
HnteMgenz Vlatt zur Naivacher Ueituna

Wienftag den 6. J u l i 1830.

vermischte ^erlautbaruMen.
3. Llg. (,) 2li Z. 5L3.

E d i c t .
. . Von dem Bezir ls. Gerichte Kreutberg wild
dlemit bekannt gemacht : Gs seo in Folge Ansu.
wens deä Iosevb Raunicher von Podstrane, vom
^eschelde, Z. 585, in die neuerliche Feildielung der,
3" S t . !Tlinitas gelegenen, der lödl. Herrschaft
Münkcndorf, sub Ur!'. N l . »lä. dienstbaren, ver»
Wög Pcotocoll vom Veschelde 23. Mau »629, ge«
»ichtlich auf 69» fl. 4a kr. geschätzten Johann Zo«
ter'schen »j5 lixecutlonshude, rvcgen vom Meili«
bots-Gcsteher Lutas Kramer vou Verchpole, Be«
Nlts Egg 00 Po5petsch. nicht zugehaltenen Licita«
t'onsbetlngnisstn, vom Veschcioe ». März l. I ,
aus den §. 3, 4 , 6 und »o. durch eine einzige,
und zwar auf den ,4. August l. I . , in der Amts«
kanzlei dieses Bezirks-Gerichtes Früh um 9 Uhr,
auf Gefahr und Kosten des Mcistdots. Orstehers,
5-ukas Kramer, auf dem Fusse der vorigen Licita»
lwnsbedls^nisse abzuhaltenden Licitation mi ldem
R e a l ^ ä t ^ ' ^ ^ ^ " " " ' dah hiebei benannte
Z U ^ g U t ^ b ^ r i ^ " Anbote und der
S ^ ? " Llcltatlonzbedingnlsse und die Realitäten.
?7« ' t ^ "6 ^ " " " vorlausig in den aewöhnlichen
"mtsstunden läqlich hleramts eingesehen werden.

Vezl l tS. Gericht Kremberg am 23. Juni

2- 623. ( i ) Ilz^ L55)6i6.
E d i c t .

«lil ^ " ? ^ " ^ezirts-Gerichte zu Egg ob Potpelfch,
a e n , ^ . " ^ " c ^ " ^ wird h.em.t allgemein bekannt
gemacht: (Ku seo über Ansuchen des Herrn Iostph
^cbnza zu NeuMi in Unterste?ermart, als <Zes.
Nonar des Anton Krail von Lehndorf, '60 ^ r ^ I .
von p . ' ^ ' . ^ ° ' 6 ^ ' w.der Anton Flore
d efem N ' " ^ " " " ' " Veräußerung der,
x ' ^ m Lehtern gehörige-, zu Lulovih geleaenen
ber lobl. Staattherrschaft Michelstätten . u " u " d .

M « 5 rr ° ^ ' unterthanigcn, gerichtlich auf 24>3 N.
» " n d W ^ ^ V ' ^ H"be, sammt Wohn-

l c h a f ^ N ^ ^ ^ " ^ " ' " " en aus dem rrilth.
" i n . N ^ Verglelche, <3c!o. 26. Juni ,624
huldigen 5 ' ' ' V ^ ^ " ' " " ' ' 22. December .Ü27,
3 " e r e ^ ^ / - M . M.. dann rückständigen 5 0/0
b"zu «^«" "^ "^ ' " ' s tos ten geroiMget, und
Juni, - I . <! "em die Tagsahungen auf den 23.
von 9 bis »2 " ^ ""d 23- August d. I . , jedesmal
hange angevldn^.' '>!" Orte Lukovih mit dem An.
ncder bei der ei«» ^ " " Falle diese Realität
ttn GchäVungswenk"°5 l i t ten Feilbietung um
bracht werden könnte s . ^ " ^ e r an Mann gc-
lebten 3a,^hung auck ° ?/ bei der dritten und
gegeben werden würd? ^ demselben hintan«

Uetrigens liegt diese Realität tnapp an der
Wiener (Zclnmclzialstrosse, isl mit bedcvlenten und
ertröftllchen Witsen versehen, und tonn rregen ih«
rer rortheilhaften Lccalität leicht zu einem Ein«
lehlrrirlhshause verwendet rrerden.

Wozu die Licitationslust'üen mit kem Beisoht
zu erscheinen eingeladen werden, daß sle die dicß»
fälligen Licitationsdedingnisse alltäglich zu den ge»
rrödnlicben Amisslunden aNhier einscben tonnen.

Bezilts - Gellcht zu Egg ob Pcdpetsch am 18.
M a i »63o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung woll»
te kein Kauflustiger denSchähungswerlh oter
darüber bieten.

3- 22.. (2) Nr. 3 t» .
G d i . c t.

Vom Bezirks «Gerichte der Cameralherrschaft
Veldes ryird hiemit bekannt gemacht: Gs seo über
Ansuchen des Anton Bl iemel, väterlich Michael
Bliemel'schen Vermöqensüberhaber von ZeNach,
wider Hranz Vouk, Curator des Andreas Kristan
von ebendaselbst, wegen schuldigen 375 ft. D . W .
M . M . c. 5. c., in die executive Feilbietung der,
dem Lehtern gehörigen, zu ZeNach/ 5ud haus>Nr.
40/ vorkommenden/ der Herrschaft Radmanns-
dorf, 8ul) Urb. Nr. 769, dienstbaren hude. dann
des eben dahin dienstbaren Uederlandsackers u
I^rajecliH und einiger Fährnisse, im gerichtlichen
Schähiverthepr. 1029 fl. 25 kr., gewiNiget rror»
den. hiezu werten nun drei Termine, und zwar:
der erste auf den 24. M a o , der zweite aus den
24. Zu»!«, und der dritte aufden 24. Ju l i d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis ,2 Uhr, in I^aca
der Realität zu ZeNach m«t dem Anhange bestimmt,
daß, im Falle diese Realitäten sammt Fährnissen,
weder bei der etsten noch zweiten Feilbietungs-
Tagfühung um oder über den Vchäyungswerth
an Mann gebracht werden sollten, selbe bei der
dritten Fcildietungs - Tagsahung auch unter dem
Schähungswerthe hintcngcgeben werden würden.

Wozu die Kauflustigen zu erscheinen mildem
eingeladen werden, daß es ihnen fre? stehe, die
L«cltatil)lisdclinftmsse hierorts einzusehen.

Beznls« Neritdt der tZamcralhcrrschaft Vel«
des am 17. Aprll i63a.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feilbietungs'Tagfahung hat sich teinKauf.
lustiger gemelt et.

Z. 625. (2) Nr. 538.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Bon ism Bczilks. Gerichte der hochfürstlich
von ^olcia'scjsn hcrifäoft Eenosetscd, in Inner,
kiain, rr^ld ercssnct: Es sey über Anlangen des
Gregor Iurza von Planina, c)s prae^ntato 27.
Mao l. I . . mtt dic^gtlistlicdcm Bcscl eide vom
heutigen Datum, Nr . 533. in die Reassumnung
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der, mit dkßger'lchtl'lchem Bescheide vom 4-Octo.
der »92g, Nr. 612, bewilligten, nachhin ader
sufpendirten dritten Felldietungs.Tagsatzun^ oer,
dem Matthäus Dolles gehörigen, zu Landoll lie»
genden, der Staatöherrschaft Adelsverg, 5lid Urb.
Nr . 961, dienstbaren, und mit gerichtlichem Pfand,
rechte belegten »j4 Zreystiftihube, im gerichtlichen
Schähungswerthe pr. 1067 st. 3o kr. E. M . , we»
gen schuldiger 214 ft. 26 kr. sammt Interessen
und Suverexpensen gewilligel, und zu deren Ad.
Haltung der »4- Ju l i l. I - , Vormittags um 9
Nhr , in I^oco LandoN mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß, wenn die gedachte Pfandrealitäi bei
dieser Tagsayung nicht um den Schätzungswert!)
an ?Rann gebracht werden könnte, selbe auch dar«
unter hintangegeden werden wird.

Wcvon die Licitationslust;gen, und insbeson-
dere die intabuUrten (Kreditoren, als die Vogt.
Herrschaft Luegg, Maria Dolles zu Landoll, Io<
hann sadnig'sche Curator Thomasitsch zu Ratitnig,
und Maria Vadnou zu Pelellne, zur Verwahrung
ihrer Rechte mic dem Beisätze verständiget werdcn,
daß die Licitationsbeoingnlsse und die Schätzung
in den Amtsstunden bei diesem Gerichte sowohl,
als auch am Tage der Limitation eingesehen wer»
den tonnen.

Bezirksgericht Senosetsch den 9. Juni ,K3".

Z. 6l5. (2) 3'". ^aöo.
V d i c t.

Von dem Bezirks «Gerichte des herzogthums
Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Es seoe
ouf Anlangen der Anna Kapsch vonKrupp, in die exe-
cutive Feilvlctung oer dem Joseph Krater gehörigen,
zu Mlceioott, Pfacr Tschermojchnitz, yauö.illr. »ä,
llcgenden, dem herzogthume Gottschee, 5nb Reclf.
Rr. 1475, dienstbaren i j6 yude, im Schäyungs'
irelthe von i55 st., wegen schuldigen 10 ft. 5 ; l l .
c. 8. c. gewilligt, uno zur Vornahme derselben
die Termine auf den 2». J u l i , »4. August und
1. September, jederzeit Vormittags um 9 Uhr,
in I^aca der Realität mit dem Bnsahe beiilmmt
trorden, daß diese Realität dei der eisten und
zwetten Fellbietung nur um oler üoer oen
Schähungs-verth , beider driccen aoer'auch unter
demselben hmtangegeben würde» Die Llcuatlons»
detlngmsse lonnen täglich in dießgerichtlichel Amtö-
ksr.zkl eingesehen werben.

Bezntegericht Gottschee am 17. Juni i35o.

3, L i 4 . " ^ 2 ) Nr. i 3 2 i .
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte des Herzogtdums
Gottschee wird hiemn bekannt gemacht: (ZK sey auf
Ansuchen töb verrn Dr. Napreih, als Vormund
der mmterjayrlgcn Thomas Kump'schen Kinder i.i
Lai!?ach , in tie executive Feildietung des, eem Io«
fepd Kcjilner ron Htockendorf gehörigen, zu Neu.
bcl^ lieaenden. auf 70 st. gerichtlich geschätzten
W!m;2Nenö sammt Keller und Wlesmahd, wegen
fchuillzen 72 st. 32 kr^c. 8. c,, gewilliget, und
hiezu die Tagsatzungen auf den 21. J u l i . »4. Au«
ßust und ». September d. I . / Vsrmtttaa.5 um
9 Udr, in l^oca des Weingartens mit dem Üeisahe
an^esrinet worden, daß dleser Weingarten beider
tcslen und zwcnen ZeNdiclung urer un? um den

Schätzunl;3wcrth, bei der dritten aber 5ü«V un«
ter der Schätzung hintangegeben werden würde.

Bezirksgericht Gottschee am 23. Juni iLZa.

Z. L»5'. (2) Nr. 1249.
E d i c t .

Von dem Bezjlklfgsrichle des herzogtdums
Gottschce wird hiemil bekannt gemacht: Es sc?e
auf Anlangen der Maria Nranne oon Gottfchce,
gegen Mathias Kren von Wmdischo^f. Hauv-
Nr. 42, wegen schuldigen lo3 st. M . M . c. 5. c.,
in die Versteigerung des gegnerischen Realvermc«
gens, bestehend aus einer auf dem Dominical-Grun»
de erbauten täusche, im gtlichtlichcn eihodenen
Schähungswerthe von 36 st. M . M . gewMigcl,
und zur Vornabme derselben drei Termine,
und zwar: der erste aus den »7. J u l i , der zwc»:e
auf ocn 2. und der drill? auf den 2a, August i65o,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mic dem Bels^ye
ln I^ncn Windlschdoif angeortnct, daß, wenn
dlese Dominical-Käuscde, sammt dem Dominical»
Grunde weder bei der ersten noch z^euen Tag«
sahunq um den Schähunüswenh oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, solche bei ter
dritten auch unter demselben hint^nqegebcn wer»
den wird. Die Licilaclonsdedlngtnste lcnnen in
den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts eingese-
hen werden.

Bezirks' Gericht Gottschee am io. Juni iL3o.

Z^ Ll6. (2) ! ^ Nr. i . l 9 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird hie-
Mit bekannt gemacht: Og seye auf Anlangen des
Matylas Loser von Oben, wegen schuldigen »6 ft.
C. M . , in die executive Versteigerung der, oem
Mathias Kump von Altfliesach gehörigen, dem
herzo^thume Gollschee dienstbaren, zu Altsriisach,
haus<3Ir. 2, liegenden Realität gewilliget, und
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen auf den
20. Ju l i , »3. und3l . August in I^uco der Realität
mit dem Anhange bestimmt, daß tteselbe dei der
ersten und zweiten Fillvietung nur um und über
den Schähungswerth, dei der dritten hingegen auch
unier der Schätzung dintangegeden würde.

Bezirlsaerlcbt Gottschee am 17. Juni 1LÖ0.

Z. Lad. (2) ilcr. Ü ^
L i c i t a t i o n execu t i ve ,

des Anton Kastigai'jchen hubgrundes zu Sttkine.
Vom BezirtK.lZerichte zu Sittich wird hiemit

bekannt gemacht: daß auf executives Einschreiten
des Michael Kastigar, gegen Anton Kistlgar in
Streme, hlnftchtlich der, durch Urtheil vom 2«.
August 1829 behaupteter Geld > und Naturalien-
Rückstände ron den Jahren 1824 bis Einschluß
»82g, mit 4 i j2 Mehen Waihen, i3 Mehen
Korn, 4 Mehcn Salz, i j2 Mehen hierse und, j2
Meyen Gerfienbrein, dann 62 st. im Gelde sammt
Nedenqebühren, die gerichtliche Feilbietung der
Gegner'schen, zu Streine unter Großgad?r lie«
genden, der lövl. Religions«Fondsherrschafr Sit«
tich, zu!) Urb. Nr . 5», dienstbaren, nach A u s '
scheidunq der H u p p a n s g r ü n d e , aus
433 st. 40 kr. geschätzten Ganzhude, bewilliget wor<
den fty. wozu die Vslstkigerungs«Tagsazungcn
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auf den 2a. Ju l i , 2a. August und 2». September
iLZa, jedesmal Vormittags um in Uhr, in dem
Hause des Trecuten, Anton Kastigar zu Etreine,
Mlt dem Beiiahe bestimmt wurden, daß im Hal«
le diese Realität sammt Fugehör dei der ersten oder
zweiten Taasahung nickt um oder über den
^chatzungs^crlh an Mann gebracht werden sollte,
solche dann del der tcitten auch unter demscldcu
hintantzfgeden werten würde.

Wozu Kauflustige, und auch die intabulirten
Gläubiger, um sich vor Schaden zu verwahren,
zur Erscheinung hiemit geladen werden.

Eiltich am »4. Juni iL5a.

Z 3 i6 . (2) N r . 3 i 3 .
E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte Wcirclberg
wird kund gemach:: Es seye auf Anlangen
des Michael Achlm uon Wresje, gegen Anton
Wutscher von daselbst, wcgen schuldigen loo ft.
Zinsen und Unkosten, in d,e exccutl^e Ver.
stelgerung der gegnerischen, zuv Pfarrgült » t .
Mare in , 8nd Rect. N r . 28 , zinsbaren hal-
ben Hübe zu Wresje, auf 700 ft. 5c kr. ge-
schätzt, gewilllget, und zur Vornahme der
Versteigerung drn Tlrmme, d. i. der 27. M a l ,
28. I u m und 29. Ju l i l . I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr, im Orte der Realität mit
dem Belsaye angeordnet worden, daß, wenn
die in die Execution gezogene Anton Wutscher'?
sche halbe Hübe weder he» der ersten noch zwei,
Nn Tagsatzung um den Zchätzungsnenh oder
darüber an Mann gebracht werden könnte/
lolche bei der dritten auch unter demselben
hintangsgcben werden würde. Wozu die Kauf-
lustigen und die Tabulargläublger vorgeladen
werden.

Bezirksgericht Weixelberg den 22. Apri l

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feilbietungstagsatzung hat sich kem
Kauflustiger gemeldet.

z« Z. 1267. (2) N r . 72c).
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia wird
anrntt bekannt gcmacht: Eß habe über Ansu«
ch?n der Maruscha Kopaisch, verwittlbt gewe«
lenen Gooeckar v. Novavaß , in die Ausferti'
6^ug des Amortisations-Edictes, rücksichllich
^ s auf ^ , . ^ ^ Novavaß, Haus-Zahl!2/ lle-
Urb N ' ^ " Eameralherrschaft Lack, su!,
« ^ ' ^ ^ ' ?5 zinsbaren Drtttelhube, zu Gun-
^ . " ^ l a r intabul.rten Schuldscheins,

oder 2 ^ f t ^ m T. W . gewii.get: daher alle
Jene, welche au' den besagten ^Duldschein
e,n Recht zu yaben onmemen, anmu aufgefor.

dert werden, ihr diesfalliges Recht binnen eis
nem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
hierorts so gewiß anhängig zu machen, als
sonst über ferneres Ansuchen derMaruschaKo-
patsch der benannte Schuldschein für null und
nichtig erklärt und grundbÜHllch gelöscht wer-
den wird.

K. K. Bezirksgericht Idr ia am 18. Sep-
tember 1829.

z. Z. 465. (2) N r . 1094.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k. f. Staatßherr-
scbüft Lack wird b'emit allgemein lund gemacht:
M a n habe über Ansuchen des Stephan Koß von
^» !«zu , in cie Auöfeltiguwg des Amortisations»
Gt ic t iS , hinsichtllck des auf der dem Stephan
Kcß gehörigen, der Staatsherrschaft Lack, bnü
Urd. Nr. lo56 , dienenden hübe, »uk hauö-

^ ' " ^2ioz;u intabulirtcn, ron Urban K?ß.
zu Gunsten der circle S t . Wolfgangi ausgestell.
ten Schuldscheins, 6c1c>. »o. September 1777,
i n t ^ ü . Apl l l , 76« , p l . 2oo st. Lw. gewiNiget.

(ZK werden daher ANe, die auf diesen an«
aedlich in Vci lutt geratdcnen Schuldschein ein
Rccht zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta«
gen, dasselbe so gewiß anzumelden, rridrigens
nach Vcrlauf dieser Zeit üder ferneres Ansuchen
der benannte Schuldschein sammt dem Intabula»
tions-Ezrtificate für nuN, nichtig und kraftlos
klNätt werden wü:de.

Lack den 17. Aplt l tL3o.

z. 3. 43. (2) N r . 1877.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem veremten BezirksgerichteMün-
kendorf wird hlemlt bekannt gemacht: Es sey
über Anlangen des Urban Narobe von Tersein,
in die Einlettung der Amortlfirung des, auf
dem, von Matthäus Tautscher anLorenzIant-
schlgar, unterm 12. Jun i 1811 über 400 ft.
ausgestellten, auf der, zu der D . O. R.Com-
menda îaibach , 5uk Urb. N r . 2^5 dienstbarm
Ganzhube, unter l o ^ i . N r . , ^5 gehörigen
Wiese, na n-auni^, per ^.irkei genannt, in«
tabulirten und angeblich in Verlust gerathenen
Schuldscheine, indossnten Grundbuchs «Certi-
ficates, 660. 16. December 181 I / gewllllget
rvorden. Es haben dahcr alle I c n e , welche
aus dem gedachten Grundbuchs-Certificate
Ansprüche machen zu können uermclnen, diese
ihre Ansprüche binnen emem Jahr? und ^5
Tagen, so gewiß darzuthun, als widrigcns m
die Löschung dieses Eernficales gcwllllget rver:
den würde.

Bezirksgericht Münkcndorf den 12. De«
cember 1829.,
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Z. 604. (2) G d i c t.

Vor dem Bezirks « Gerichte der Herrschaft Freudenthal, als Abhandlungs» Instanz, werden
zur Erforschung des Activ «und Passivstandes/ nachstehender Verlässe, folgende Tage festgesetzt, als:

T a g M o n a t V o r « u n d Z u n a m e W o h n o r t

den,3. Jul i iLZo, nach Thomas Leskouz, Blat
» »3. detto „ Maria Samatortschan, St . Iobst
» »5. detto » Anton Nagode, Alt.Oberlaidach
, i4- . detto >, Paul Hren, Verd
« '4- detto , » Thomas I a r z , Podreber
^ »4. detto » Gregor Korcntschan, Horzul

An diesen Tagen Früh um 9 Uhr haben alle Jene, die aus was immer 'für einem Rechts,
gründe an die betreffenden Verlässe einen Anspruch zu machen gedenken, in dießgerichllicher Amts.
kanzley so gewiß zu erscheinen und ihre Forderungen anzumelden, als sie sonst die Wirkung des
§. 8,4 b. G. B . , treffen müßte.

Bezirks - Gericht Freudenthal am 24. Juni »L3o.

z. 3. 64. (2) . aä ^. Nr. z55?. z. Z. 4ü3. (3) Nr. g53.

A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuder.«
thal wird hleMlt bekannt gemacht: Es sey über
das Nefuch der Ollsadeth, verwitweten Kobetitsch
vonOderlaibach, als Tlbinn ihres seel. Ehegatten,
Ludwig Kobemsch, in die Ausfertigung der Amor«
tisations. Etl'cte, rücksichtlich des vorgeblich in
Verlust gerathenen > von Gheleuten Elisabeth und
Ludwig Kobetlcscv, solidarisch unterm ,6. Jänner
zLia, an Mathias Elabe aus ^chweinbüchel
ausgestellten, uno am 22. März »Ulo, auf der
zu Schwe.ndüchel liegenden, dem zum Gute
«Ltrobelhof einverleibten Gute Tscbeple, önb Urb.
Fol. i42j3o, Rectlf. Nr. 35, Consc-Nr. 1 , oienst.
baren, vorhin auf Luowiq, nun Ellsabeth Kobe»
titsch, veegewahrten halben Hübe sammt An»
und ^ugehör intä^ulirtett Schuldscheines pr. 5oo fl.
D. W. , ceer »ob ft. 52 ij2>tr. ( i . M . ! dann
lücksichttich der edensullö angeblich in Verlust ge.
rathenen, von Ludwig Kodetitsch, unterm 2. Nc^
vember ' L i 3 , an Anton Dormisch zu Oderlai»
dach ausgestellten, und am ^ December ,814,
auf die nämlich oddeschriebene Realität intabu«
licten Notariats-Urkunde pr. »14 ft- M . M . ,
gewiliigct worten.

Sö haben daher alle Jene, welche auf ge<
dachte Urkunden gus was immer für einem
Rechtsgrun>ö Ansprüche zu machen vermeinen,
selbe binnen der geschlichen Frist von einem Iah.
re, sechs Wochen und drei Tagen, vor-diesem
Bezirksgerichte so gewiß anmmeldcn und anhän»
gig zu machen, als !M Witr,gen auf weiteres
Anlangen der heutigen B'.ltstcNeNnn, Glisadeth
Kobetitsch, die obgedachten Uttunten, rcspe^ivs
tie darauf befindlichen Intabulations. Ccrlificate
nach. Verlust dieser gesetzlichen Frist für getutet,
traft« und wirkungslos were^n erklärt werden.

Bezirksgericht Zreudenthal am 2». Novem-
ber lV2g.

E d i c ?
Vom Bezirksgerichte der ?« k. Staatsherr-

fchaft Lack wird biemit allgemein kund gemacht'
Man habe über Ansuchen des Anton Wldih von
Lack, in die Ausfertigung des Amortisations«
tZoictes, hinsichtlich des auf der dem Oute Alten'
lack dienenden hübe, »ul, haus «Nr. » , in Vir»
loch intabulilten. angeblich in Verlust gerathenen
Schuldbriefs, 66u. et inwkulato 5«. März »Log,
zu Gunsten des Anton Widitz, pr. 60 st. M . M .
gewiNiget.

Gs werden daher alle Jene, die auf diesen
anqeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief ein
Recht zu haben vermeinen, biemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochctt und 5 Ta«
gen, dasselbe so gewiß bei diesem Gerichte anzu»
Melden, widrigens die qedacdte U künde, s^mmt
dem Intadulations^Eertificale für getödtet. traft'
und wirkungslos ertläll werden würde.

BeziltSgericht Staatsherrschast Lack den 9.
April »L3a.

Z. 807. (3)
Als Gouvernante, Gesellschafterinn oder

Wlrthschafterinn, wünscht eme Witwe ohne
Famil ie, ln einem gesetzten Alter, hier in der
StadtLalbach oder in der Umgegend nnc Bedlen-
stung zu finden. Selbe spricht sehr gut fran-
zösisch, italienisch und deutsch, besitzt auch
sonst alle Kenntnisse, welche zu oben benann»
ten Eigenschaften erforderlich sind, und kann
sich auf die besten mündlichen Empfehlungen
berufen.

Bes.iungen bittet man gefälligst umer
der Advise: „ä. ^laclame N. ^ ' . " im hiesigen
Zeitungs-Comptoir abzugeben.


